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Es ströme aber das Recht wie Wasser  

und die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach.  

(Amos 5,24; Monatsspruch Juli 2026) 

 

 

 

 

Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen,  

damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.  

(Johannes 10,10; Monatsspruch August 2026) 

 

 



 

Grußwort 

Was für ein unvorhergesehenes Geschenk, diesen Sommer mit einer so 

intensiven, prachtvollen, aber auch erschöpfenden Hitzewelle zu starten. 

Die Sonne scheint morgens manchmal so stark, dass wir uns fast geblendet 

fühlen. Sie erinnert uns daran, wie unglaublich lebendig und kraftvoll sie 

ist. 

Aber genau diese Intensität des Sommers kann uns gleichzeitig 

herausfordern. Sie fordert unsere körperliche Energie, unsere Geduld und 

unser Bedürfnis nach einem kühlen, sanften Platz zum Atmen. Die Hitze 

lässt uns innehalten, uns fragen: Wo finden wir jetzt Kühlung und Ruhe? 

Ruhe finden wir unter anderem hier im Gottesdienst – jedenfalls meistens. 

Manchmal startet er mit viel Trubel, was aber auch schön sein kann. An den 

nächsten vier Sonntagen führt uns der Gottesdienst hinaus in die 

Sommerkirche, im wahrsten Sinne des Wortes, denn bei uns im 

Branchweilerhof findet dann kein Gottesdienst statt. Das hat aber auch 

seinen Charme. Statt mit nur wenigen Teilnehmern bei uns Gottesdienst zu 

feiern, gibt es Gelegenheit zu Begegnung und Gesprächen mit anderen 

Gemeinden, zu vollem Gesang und inspirierenden Predigten. Gottes Geist 

verbindet uns in der Gemeinschaft mit Gott selbst und mit anderen 

Menschen und Gemeinden, egal wo wir sind – hier bei uns, in der 

Sommerkirche oder unterwegs in der Nähe oder Ferne. 

Einen schönen Sommer wünscht Euch 

 

Lutz Vogt  
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Gedanken zum Monatsspruch Juli 

Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie 

ein nie versiegender Bach. Amos 5, 24 

Der Monatsspruch ist eingebettet in sehr starke Gerichtsworte Gottes 

gegen das Volk Israel. Gott lässt dem Volk durch seinen Propheten 

ausrichten, dass er die oberflächlichen Feste, Versammlungen und Opfer 

verachtet. Er will die Lieder nicht mehr hören. Warum? 

Das Leben der Menschen in ihrem Alltag stimmte nicht mit Gottes 

Gerechtigkeit überein. Gottes Gerechtigkeit ist ein Geschenk. Sie ist 

anders als das, was Menschen gemeinhin als Gerechtigkeit bezeichnen. 

Gott selbst ist gerecht und begegnet uns mit seiner vergebenden 

Barmherzigkeit in Jesus Christus. Durch seine Vergebung werden wir 

gerecht gesprochen. Diese Gerechtigkeit aus Vergebung und neuem 

Leben soll im Alltag sichtbar sein. Wir sind aufgefordert unseren 

Mitmenschen mit Barmherzigkeit zu begegnen. Das Recht und die 

Gerechtigkeit im Staat sind anders. Dort haben wir das Bild der Justitia 

vor Augen, die mit verbundenen Augen ohne Ansehen der Person richten 

soll. Die Waage zeigt das genaue Abwägen, und das Schwert steht für die 

Durchsetzung des Rechts. Das ist die Aufgabe des Rechtssystems. Nun 

kommt es immer wieder zu einer Vermischung in einer volkskirchlich 

geprägten Gesellschaft: Es wird nicht selten vom Staat bzw. der Justiz 

erwartet barmherzig zu sein. Der Staat darf es nicht. Wir Christen dagegen 

sind aufgerufen, barmherzig zu sein, weil uns Gottes Gerechtigkeit 

widerfahren ist. 

Ewald Sawatzky 

 

 

Christus ist das erste Wort, das lebt.  

Sätze und Worte vermögen uns nicht zu trösten. Allein seine Gegenwart. 

Jemand, der lebendig unter uns ist, kann unsere Einsamkeit in Glück 

umwandeln. 

Ernst Moritz Arndt (1769 - 1860),  

deutscher Historiker, Politiker und Schriftsteller  

 



(Nicht nur) für die Kinder 

 



Termine und Veranstaltungen 

Wir laden alle herzlich dazu ein 

 

 

 

Gottesdienste: Sonntags, 10:00 Uhr, im Gemeindehaus Branchweilerhof 

   

   5. Juli Gemeinsamer Gottesdienst der drei 

Mennonitengemeinden mit Edwin Boschmann 

 12. Juli Sommerkirche am Grillplatz in Esthal mit 

Mittagessen: Grillgut vorhanden, Rest bitte 

mitbringen! 

 19. Juli Sommerkirche in der Max18 

 26. Juli Sommerkirche in der Max18 

   

   

Seniorentreff: Mittwoch, 22.07., um 15:00 Uhr, im Gemeindehaus, 

Branchweilerhof 10b. 
  

Gebetstreffen: Dienstag, 07. und 21.07., um 20:00 Uhr im Gemeinde-

haus, Branchweilerhof 10b. 
  

Hauskreise: Neustadt Branchweilerhof: Mittwochs um 20:00 Uhr, bei 

Wanda und Jürgen Schowalter. 

Gimmeldingen: Am 2. und 4. Dienstag im Monat um 

20:00 Uhr bei Schuster 

Neustadt Brüdergemeinde: Nach Absprache am 

Mittwoch in geraden Kalenderwochen, um 19:30 Uhr. 
  

Mitarbeiter- 

Kreis (MAK): 

Donnerstag, 09.07., um 20:00 Uhr, im Gemeindehaus, 

Branchweilerhof 10b. 
  

  

Juli 2026 



Termine und Veranstaltungen 

Wir laden alle herzlich dazu ein 

 

 

 

 

 

Gottesdienste: Sonntags, 10:00 Uhr, im Gemeindehaus Branchweilerhof 

   

   2. August Sommerkirche in der Er-lebt  

(Dr.-Julius-Leber-Str. 12) 

   9. August Rainer Pfaff 

 16. August Edwin Boschmann 

! Achtung ! 23. August Besuch Deutschhof, Grillplatz in Venningen! 

Kein Gottesdienst bei uns! 

 30. August Mosaikgottesdienst 

  

 

 

Seniorentreff: Mittwoch, 26.08., um 15:00 Uhr, im Gemeindehaus, 

Branchweilerhof 10b. 
  

Gebetstreffen: Dienstag, 04. und 18.08., um 20:00 Uhr im 

Gemeindehaus, Branchweilerhof 10b. 
  

Hauskreise: Neustadt Branchweilerhof: Mittwochs um 20:00 Uhr, 

bei Wanda und Jürgen Schowalter. 

Gimmeldingen: Am 2. und 4. Dienstag im Monat um 

20:00 Uhr bei Schuster. 

Neustadt Brüdergemeinde: Nach Absprache am 

Mittwoch in geraden Kalenderwochen, um 19:30 Uhr. 
  

Mitarbeiter- 

Kreis (MAK): 

Donnerstag, 13.08., um 20:00 Uhr, im Gemeindehaus, 

Branchweilerhof 10b. 
  

Stadtgebet Am Donnerstag, den 13.08., am oberen Eingang der  

Dr.-Welsch-Terrasse (Er-lebt), um 19:30 Uhr. 
 

  
 

August 2026 


